
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

European Innovative Games Award (EIGA) 2009 
 

Spielentwickler, Publisher, Verlage, Freelancer und Young Professionals aus 
allen Mitgliedstaaten der EU sind eingeladen, sich für den EIGA 2009 zu 
bewerben. 
 

Frankfurt am Main, 13. Juli 2009 – Der Wettbewerb um den European Innovative Games 
Award (EIGA) 2009 ist eröffnet. Bis zum 25. September können Spielentwickler, Publi-
sher, Verlage, Freelancer und Nachwuchskräfte aus allen Mitgliedstaaten der EU ihre 
Spiele ins Rennen um die renommierte Auszeichnung schicken. Der EIGA wird in den 
drei Kategorien 'T – Innovative Technology', 'GD – Innovative Game Design' und 'AME – 
Innovative Application Methods and Environments' verliehen. Veranstalter des EIGA ist 
eine Trägergemeinschaft, der die Stadt Frankfurt, vertreten durch die Wirtschaftsförde-
rung Frankfurt und das städtische Kulturamt, das Hessische Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr und Landesentwicklung im Rahmen der Aktionslinie Hessen-IT, die Hessische 
Landesanstalt für privaten Rundfunk und neue Medien (LPR) sowie die Standortinitia-
tive gamearea FRM e.V. angehören. Wie bereits im Vorjahr wird der EIGA in Zusammen-
arbeit mit der Europäischen Kommission realisiert. Die feierliche Preisverleihung findet 
am 6. November im Frankfurter CineStar Metropolis statt. 
 

"Wir freuen uns und sind stolz darauf, dass wir mit dem European Innovative Games Award 

einen weiteren, internationalen Branchenevent nach Frankfurt holen konnten", sagt Markus 

Frank, Dezernent für Wirtschaft, Personal und Sport der Stadt Frankfurt am Main. Langfristig 

werde der EIGA vom Synergiepotenzial der Mainmetropole, die sich seit Jahren konsequent 

für den Ausbau des regionalen Gamesclusters engagiere, profitieren, ist Frank überzeugt.  
 

"Ob großes Studio, Publisher oder Studenten und Auszubildende, ob Nischen- oder Einzel-

produktion, Serious Game oder AAA-Titel: der EIGA adressiert alle Entwickler und Anbieter 

von Computer- und Videospielen und will Mut zur Realisierung innovativer Ideen und Tech-

nologien machen", sagt Manuela Schiffner, Leiterin des Kompetenz-Zentrums Kreativwirt-

schaft bei der Wirtschaftsförderung Frankfurt. Deshalb werden alle Einreichungen von der 

Fachjury zunächst im Hinblick auf die für die jeweilige Kategorie relevantesten Innovations-

leistungen begutachtet. In die abschließende Beurteilung gehen jedoch auch "zusätzliche 

Wertigkeiten" ein, beispielsweise über den reinen Unterhaltungswert hinausgehende Lern- 

oder Marketingeffekte.  
 

Teilnahmeberechtigt am EIGA 2009 sind aus EU-Mitgliedstaaten stammende Projekte oder 

Produkte, die seit mindestens einem Jahr am Markt sind; in jeder der drei Kategorien wird 

außerdem ein mit 5.000 Euro dotierter Förderpreis an Projekte vergeben, die sich noch im 

Prototypenstatus befinden. 
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Einreichungen & Kontakt 
Veranstalter: 
Wirtschaftsförderung Frankfurt -   
Frankfurt Economic Development - 
GmbH 
 

Manuela Schiffner 
Hanauer Landstraße 126-128 
60314 Frankfurt am Main 
 

Tel: 069 – 212 36 213 
manuela.schiffner@frankfurt-
business.net 

 
Mehr Informationen, Reglement  
& Teilnahmeunterlagen: 
www.innovative-games.eu 

 
Einsendeschluss: 
25. September 2009 

 
EIGA-Gala: 
6. November 2009  
im CineStar Metropolis 
Eschenheimer Anlage 40 
60318 Frankfurt am Main 

Über den European Innovative Games Award (EIGA): Der EIGA wurde 2008 ins Leben 
gerufen und ehrt besondere Innovationsleistungen im Bereich Computer- und Videospiele. 
Veranstalter des europaweit ausgeschriebenen Wettbewerbs ist eine Trägergemeinschaft, 
der die Stadt Frankfurt, das Hessische Ministerium für Wirtschaft, Verkehr und Landesent-
wicklung, die Hessische Landesanstalt für privaten Rundfunk und neue Medien (LPR) und 
die Standortinitiative gamearea FRM e.V. angehören. Der EIGA wird in Zusammenarbeit mit 
der Europäischen Kommission realisiert. Die Bekanntgabe der Gewinner und die feierliche 
Preisverleihung finden am 6. November in Frankfurt am Main statt. 

 

Pressekontakt: 
büro für gelungene kommunikation 
Rebecca Gerth 
Rungestr. 22 - 24 
10179 Berlin 
 

Tel: 030 – 2859 93 39 
Fax: 030 – 2859 93 39 
Mobil: 0178 – 389 88 08   
r.gerth@bfgk-berlin.de 

 

 

 


